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Stadt Strasburg (Um.)      Tel.-Nr. 039753-27231 

Vergabestelle       Fax-Nr. 039753-27261 

Schulstraße 01       E-Mail: vergabe@strasburg-de 

17335 Strasburg (Um.) 

 

 

 

Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes 

 

 
 

Vergabenummer:  03-2026 

 

 

 

Maßnahme:   Unterhalts-, Grund- und Glasreinigung in städtischen 

                                        Objekten der Stadt Strasburg (Um.) unterteilt in 9 Lose, 

    losweise Vergabe 

   

 

 

Ort der Leistung:  Los 1: Rathaus, Schulstraße 1, 17335 Strasburg (Um.) 

    Los 2: Regionale Schule, Lindenstraße 3, 17335 

                                                   Strasburg (Um.)     

    Los 3: Grundschule Strasburg, Baustraße 26, 17335

      Strasburg (Um.) 

    Los 4: Max-Schmeling-Halle, Lindenstraße 6c, 17335

      Strasburg (Um.) 

    Los 5: Kiosk Sanitäranlagen. Marktplatz, 17335 

                                          Strasburg (Um.) 

    Los 6: Gebäude der FFW Strasburg, Karl-Liebknecht- 

      Straße 1, 17335 Strasburg (Um.) 

    Los 7: Kleine Turnhalle, Bahnhofstraße 19a, 17335  

      Strasburg (Um.) 

    Los 8: Museum,Pfarrstraße 22a,17335 Strasburg (Um.) 

    Los 9: Räume Stadtarbeiter, Bahnhofstraße 17a, 17335  

      Strasburg (Um.) 
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Ende Angebotsfrist: 17.02.2026, 10:00 Uhr (Lose 1-9) 

 

Ende Bindefrist:  20.03.2026 

 

Ausführungsfrist:  01.04.2026 bis 31.12.2027 

 

 

Anlagen: 

Angebotsschreiben 

Leistungsbeschreibungen Los 1 – 9 

Kalkulation/Preisblatt  Los 1-9 (Raumplan) 

Leistungsverzeichnisse Los 1-9 

Bewerbungsbedingungen 

Zusätzliche Vertragsbedingungen 

Formblatt 124_LD Eigenerklärung 

Erklärung nach §§ 8,9,13 TVgG M-V (Mindestlohn) 

Verpflichtung beauftragtes Unternehmen §§ 15,16 TVgG M-V 

KMU-Erklärung  

Bestätigung Vorortbesichtigungstermin (Besichtigungsbestätigung) 

 

1. Die Vergabe dieser Leistung erfolgt durch 

Öffentliche Ausschreibung gemäß § 9 UVgO 

 

2. Angebotsabgabe  

ausschließlich elektronisch in Textform 

     Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform sind der Bieter und die 

     natürliche Person, die die Erklärung abgibt, zu benennen; falls vorgegeben, 

     ist das Angebot mit der geforderten  Signatur/dem geforderten Siegel zu 

     versehen. Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der 

     Angebotsfrist über die Vergabeplattform der Vergabestelle zu übermitteln. 
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      3. Die Kommunikation erfolgt:  

 in Kombination: bis zur Angebots(er)öffnung elektronisch über die 

             Vergabeplattform; danach schriftlich oder in Textform 

              

      4.    Zum Nachweis Ihrer Eignung ist die in der Anlage beigefügte Eigen-  

             erklärung auszufüllen, zu unterschreiben und mit dem Angebot 

             einzureichen. Für präqualifizierte Bieter entfällt die Eignungserklärung.  

             In dem Fall ist die PQ-Nr. anzugeben.  

 

      5.    Des Weiteren sind folgende Unterlagen mit dem Angebot ausgefüllt und 

             unterschrieben vorzulegen:  

 

Angebotsscheiben; Preisblatt (Kalkulation); Formular 124_LD 

Eigenerklärung; Erklärung Mindestlohn nach §§ 8, 9,13 TVgG M-V;  

KMU-Erklärung; Bestätigung Vorortbesichtigungstermin; beauftragte 

Unternehmen reichen die Verpflichtungserklärung nach der Maßgabe § 15 

und 16 TVgG M-V nach  

 

     

     6.  Angebote können abgegeben  werden für  

   für ein oder mehrere Lose (losweise Vergabe) 

 

     7. Nachforderung von Unterlagen 

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, 

werden  

nachgefordert 

 

Mehrere Hauptangebote  

         Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebot pro Los  ist 

nicht zugelassen 

  

     9.  Nebenangebote sind  

   nicht zugelassen. 

 

    10.  Kriterien für die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote 

 

         Zuschlagskriterium Preis (100 %) 

             Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt. 
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             Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten 

             Angebotssummen, insbesondere unter Berücksichtigung von 

             Nachlässen. 

 

    11.    Zugelassene Angebotsabgabe 

 

          Elektronisch 

 

               in Textform 

 Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform muss der Bieter zu  

 erkennen sein. 

Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der 

Angebotsfrist über die Vergabeplattform der Vergabestelle zu über-  

mitteln. 

 

 

 

 


